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Argumentationshilfe 
Lebenshaltungskosten bezahlbar machen
Stand: 20.  Januar 2025

Die Lebenshaltungskosten sind für viele Menschen 
in Deutschland eine große Belastung. Deshalb 
setzen wir uns dafür ein, dass der Alltag für alle be-
zahlbar bleibt! Mit fairen und nachhaltigen Lösun-
gen sorgen wir dafür, dass:

Strom günstiger wird – durch den Ausbau erneuer-
barer Energien.

Wohnen bezahlbar bleibt – durch eine gerechtere 
Mietpolitik und den Ausbau von Wohnraum.

Klimaschutz sozial gerecht wird – für eine grüne 
Zukunft, die niemanden zurücklässt.

Mobilität bezahlbar bleibt – verlässlich und garan-
tiert günstig mit dem 49 Euro-Ticket.

Energiekosten

Günstiger Strom

• Durch die Senkung der Netzentgelte spart eine 
vierköpfige Familie monatlich 30 bis 35 Euro.

• Besser informiert sein: Energielieferanten müs-
sen auf Rechnungen den günstigeren Neukun-
den-Strompreis ausweisen, um Verbraucher*in-
nen besser zu informieren.

• Anbieterwechsel: Strompreise für Neukund*in-
nen liegen etwa 10 Cent pro Kilowattstunde 
niedriger, ein Anbieterwechsel kann bis zu 450 
Euro Kosten jährlich einsparen.

Bezahlbare Heizkosten

• Beispielsweise bis zu 70 Prozent Förderung 
beim Heizungstausch – es steht frei, wann und 
welche Technologie gewählt wird. Die Förderung 
sorgt für eine sozialverträgliche Umsetzung.

• Das spart Geld, da fossile Brennstoffe durch CO₂-
Preise und Umweltauflagen teurer werden. In 20 
Jahren ist das Verbrennen von fossilen Brenn-
stoffen Vergangenheit.

Wohnkosten

Mieterschutz: Wohnen darf kein Luxus sein!

• Mietpreisbremse verlängern: Über 2025 hinaus 
sichern.

• Geltungsbereich ausweiten: Auch für Wohnun-
gen ab Baujahr 2020 statt derzeit 2014.

• Mieten begrenzen: Maximalen Anstieg über 
Mietspiegel regulieren.

• Schlupflöcher schließen: Überhöhte Preise für 
möblierte Wohnungen eindämmen.

Nachverdichtung: Mehr Wohnraum schaffen! 

• Bis zu 4 Millionen Wohnungen ermöglichen 
durch:

 • Umbau ungenutzter Büroflächen

 • Aufstockungen

 • Reaktivierung leerstehender Gebäude

Löhne & soziale Sicherung

Höherer Mindestlohn: Wir fordern einen 
Mindestlohn von 15 Euro ab 2025.

• Ziel: Inflationsausgleich und Entlastung gering 
verdienender Haushalte

• Das soll auch für unter 18-Jährige gelten.
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Fairere Besteuerung

• Globale Milliardärssteuer 
Wir fordern die Besteuerung sehr großer Vermö-
gen weltweit. In Deutschland gibt es rund 250 
Haushalte mit mehr als einer Milliarde US-Dol-
lar. Das könnte uns fast 6 Mrd. Euro an Mehrein-
nahmen bringen.

• Gerechte Immobilienbesteuerung 
Gewinne aus Immobilienverkäufen sind nach 10 
Jahren steuerfrei. Das führt zu Steuerverlusten 
von etwa 6 Mrd. Euro, da Investor*innen von 
dieser Regelung profitieren.

• Faire Erbschaftssteuer 
Sehr hohe Erbschaften (über 26 Millionen) sind 
oft steuerfrei, während mittlere Erbschaften 
stärker belastet werden. Das sorgt für eine un-
gerechte Vermögensverteilung.

Argumente  
für unsere Politik
Der Ausbau der Erneuerbaren entlastet 
den Geldbeutel

• Erneuerbare Energien sind unerschöpflich. Son-
ne und Wind stellen keine Rechnung. 

• Fossile Energien dagegen sind Preistreiber. 
Sie sind mit hohen Betriebskosten und langen 
Transportwegen und Abhängigkeiten von Auto-
kraten verbunden. 

• Saubere Energie ist nicht nur gut fürs Klima, 
sondern auch für den Geldbeutel. Solar und 
Windkraft sind 4-5 mal günstiger in der Strom-
produktion als Atomkraft.

Wir sind die Partei der fairen Mieten

• Etwa die Hälfte der Menschen in Deutschland 
wohnt zur Miete und ist von steigenden Kosten 
betroffen. 

• Wir bauen dort, wo es schnell, günstig und  
klimaverträglich geht: Umbau ungenutzter  
Büroflächen, Aufstockung oder Ausbau von 
Dachgeschossen.

Warum soziale Gerechtigkeit Priorität hat

• Chancengleichheit: Stärkung des sozialen  
Zusammenhalts, jede*r soll faire Chancen  
haben und das unabhängig von Herkunft  
oder Vermögen.

• Mehreinnahmen durch eine fairere  
Besteuerung ermöglichen,

 • dass der Bus häufiger kommt, 

 • das Kind in der Kita angemessen betreut und 

 • das Schwimmbad im Viertel saniert wird.


